
Wiesbadener Bade -Blaii.
Erscheint täglich : wöchentlich einmal eine - v,u, „. *n  t >rErscheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hanptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementsprois:

Für das Jahr . . . 12M. — A 113 LI. 50 Pf.
» » Halbjahr 7 „ 50 gP- l 8 „ 70 „
„ „ Vierteljahr4 „ 50 5 = 1 5 „ 50 „
, einen Monat . 2 „ 20 ~ ' 2 „ 50 „

Cur- und Fremdenliste.
21 . «Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf.

„ „ Doppel-Blatt . . . 10 Pf.
EinrUckungsgebühr: Die vierspaltige Petit-

zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Aunoncen und bei wiederholterInsertion
wird Rabatt bewilligt.

Annoncen -Annahme : WIESBADEN in der Expedition, Curhaus, links vom Portal; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der HerrenG. L. Daube&Comp»
Haasenstein & Vogler, Rudolph Messe, Bureau: Invaliden-Dank in BERLIN, Willi. Scheller, E. Schlotte in BREMEN.

E9KI32. Samstag den 1. Februar 1890.
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier¬

geber, wie auch für etwa verabsäumte An- und Abmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Laiserl . Postamte und Kaiserl. Telegraphenamte, Rheinstrasse 19,

anzuzeigen._ _ _ Die Redaction.

HGrosserlaskeiiliall
in den

Sälen des Cnrhauses
am

Samstag den 1. Februar 1890.
Xirei Orchester .

Ball >Leitnngi Herr ö . Dornewass»

Während der Pause:
1.  Das is’n Weaner sein Schan, Marsch von Schild . . .
2. Qffenbachiana, Potpourri von Conradi.

3. Hocus poous, Potpourri von Menzel
4. Prinzengarden -Marsch von Meister

Capelle des 80. Regmts.

Wiesb. Musik-Verein.

II . Abtlieilung.
Marsch. „Colomb“ von Fr. W. Münch.
Polka. „Ach wie ist die Welt so schön!“ von Heyer .
Frangaise. „Zigeunerbaron“ von Strauss.
Polka-Mazurka. „Frauen-Sinn“ von Strauss . . . .
Galop. „Sturmvogel“ von Faust.
Walzer. „Nach dem Süden“ von Faust.
Rheinländer. „Rebenlaub“ von Faust.
Frangaiss. „Victoria“ von ZikoJI.
Polka-Mazurka. „Elisa“ von Herrmann.
Polka. „Schön Suschen“ von Ziehrer.
Galop. „Die schöne Reiterin“ von Keler-Bela . . .

Capelle des 80. Regmts.
Wiesb. Musik-Verein.
Capelle des 80. Regmts.
Wiesb. Musik-Verein.
Capelle des 80.Regmts.
Wiesb. Musik-Verein.
Capelle des 80. Regmts.
Wiesb. Musik-Verein.
Capelle des 80. Regmts.
Wiesb. Musik-Verein.
Capelle des 80. Regmts.

PROGRAMM.
Vor den Tänzen:

1.  Liliputaner -Marsch von Metzner . Capelle des 80. Regmts.
2. Ouvertüre zu „Banditenstreiche“ von Suppe . Wiesb. Musik-Verein.
3. Potpourri aus „Der Zigeunerbaron“ von Strauss . . . . Capelle des 80. Regmts.

Der Ball beginnt um 8 Ulu* 9 die Säle werden nicht vor 7 Ulir
geöffnet. Dieselben stehen sämmtlich — mit Ausnahme der Lesezimmer —
für diesen Abend zur Verfügung der Ballgäste.

Eintrittskarten : 1 Mark.

I Abtlieilung.
Masken-Polonaise. „Narrhalla-Marsch“ von Zulehner . . .
Walzer . „Frühlingssehnen“ von Herrmann.
Polka . „Wildfeuer“ von Strauss . .
Galop. „Der Thunichtgut“ von Strauss.
Polka-Maiurka. „Urlaub nach dem Zapfenstreich“ von Olkenbach
Walzer. „Main-Klänge“ von Parlow.
Frangaise. „Victoria“ von Herrmann.
Polka. „Mein Heimathland“ von Komzäk .
Galop. „Blitz“ von Labitzky.
Rheinländer. „Rebenlaub“ von Faust.
Walzer. „Weaner Mad’ln“ von Ziehrer.

PAUSE.

Capelle des 80. Regmts.
Wiesb. Musik-Verein.
Capelle des 80. Regmts.
Wiesb. Musik-Verein.
Capelle des 80. Regmts.
Wiesb. Musik-Verein.
Capelle des 80. Regmts.
Wiesb. Musik-Verein.
Capelle des 80. Regmts.
Wiesb. Musik-Verein.
Capelle des 80. Regmts.

Inhaber von Abonnements - und Fremdenkarten (für ein Jahr
oder sechs Wochen) erhalten an der Tageskasse im Hauptportale bis
Samstag Nachmittag 5 Uhr gegen Abstempelung derselben besondere
Ballkarten zum ermässigten Preise von 2 Mark.

Die Gfallerien bleiben geschlossen.
MW " Es wird ganz besonders darauf aufmerksam gemacht , dass der

Eintritt in die Ballsäle ausnahmslos nur in entsprechendem Masken-
costüme oder Ballanzuge (Herren : Frack und weisse Binde) mit carne-
valistischem Abzeichen gestattet ist.

Der Cur -Director : F. Hey’l.

Wiesbaden , 1. Februar . Der heutige grosse  Maskenball  im
Curliause wird anscheinend sehr stark besucht werden. — Für Inhaber von
Abonnements - und Fremdenkarten werden bis heute Nachmittag 5 Uhr an
der Tageskasse im Curhause Ballkarten zum ermässigten Preise von L Mark
ausgegeben.

— Morgen Sonntag Nachmittag findet im Curhause ein Symphonie-
Concert  statt.

Badische 4 pCt. Eisenbahn - Anleihe von 1878 und 1879. Die nächste
Ziehung findet Anfang Februar statt . Gegen den Coursverlust von ca. !5 pCt . bei der
Au8loosung übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger , Berlin , *Französische
Strasse 13, die Versicherung für eine Prämie von 10 Pfg . pro 100 Mark.

Grünwa Id’s Wiener Cafe
Webersasse 8

in nächster Nähe des Hof - Theaters und Curhauses
auf das Eleganteste eingerichtet . Alle grösseren Zeitungen des In- und
Auslandes . Wiener Getränke in nur prima Qualität . Grosse Auswahl
von kalten Speisen. Vorzügliche Bedienung.
8928 f3 , driintvalti.

Curhaus -Maskenball.
Wie alljährlich ist meine

Rheinische Weinstube Spiegelgasse4
beule die ganze Nacht geöffnet und werden warme und balle
Speisen , sowie Kaffee , Thee , Cliocolade verabreicht.

Jacob Loesch,
8945 Weingutsbesitzer.

Meteorologische Beobachtungen des Gurvereins.
Barometer Thermometer Relative
(Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit

30. Jan . 10 Uhr Abends 758,0 + 2,2 81 o/0
31. „ 8 „ Morgens 758,0 + 1,5 87 „

1 „ Mittags 760,7 + 3,2 68 „

30. Januar . Niedrigste Temperatur — 3,0, höchste -f- 4,2, mittlere -f- 0,8.
Allgemeines  vom 31. Januar . Gestern Mittag heiter, massig warm, still ; Nachts

etwas Schnee; heute Morgen bedeckt, später aufgehellt, geringe Wärme, leichter Nord.
Maier.



Dannhäuser, Hr. m. Fr,
Stein, Hr . Kfm.,
Pollack, Hr. Kfm.,
Fromberg, Hr. Kfm.,
Geutner, Hr. Kfm.,
Pingel, Hr. Kfm.,
Lichtenfels, Hr. Kfm.,
Heymann, Hr. Kfm.,
Redlich, Hr. Kfm.,
Haimann, Hr. Kfm.,
Rosenthal, Hr. Kfm.,

An ^ekommene Freinilp.
Wiesbaden , 31. Januar 1890.

Der Nachdruck der Car- & Fremdenliste oder eines Thetis derselben ist untersagt and wird ans Krams
des Gesetzes vom 11. Jini 1870 gerichtlich verfolgt.

München
Chemnitz

Berlin
Berlin

Stuttgart
Braunschweig

Pforzheim
München

Berlin
München

Crefeld
Stotel Block.

Koch, Hr. m. Fr ., St. Goarshausen
Centrat - Hotei.

Lehr, Hr. Kfm., Stuttgart
Schäfer, Er . Kfm., Metz
Stipanow, Hr. Kfm., Moskau

Cnlniaeher Hof.
Trenkmann, Hr. Rittergutsbes ., Burgwerben

Hotet Baach.
Hermann, Hr. Dr. med., Kreuznach
Wegner, Hr. Apotheker, Frankfurt

Hotel Beatache » Reich.
Litzermann, Hr. Kfm., Cöln

Rimhorn.
Lippmann, Hr. Kfm., Elberfeld
Sayn, Hr. Kfm,, Fräulingen
Wipfler, Hr. Kfm., Frankfurt
Ulmann, Hr. Kfm., Stuttgart
Wolf, Hr. Kfm., Bacharach

Grüner  ItVilrf,
Loewenthal, Hr. Kfm., Solingen
Menges, Fr ., Limburg
Reusch, Hr. Kfm., Barmen
Leopold, Hr. Kfm., Frankfurt

Hotel »um Hahn
Behner, Hr. Fabrikbes ., Ob Odenwitz

Naaaaner Hof.
von Haugewitz, Hr. Baron, Speck

üonnenhof.
Ellinger, Hr. Kfm., Stuttgart
Freudenberg, Hr. Kfm., Berlin
Schäfer, Hr. Kfm., Neu Ulm
Ferentheit, Hr. Prem .-Lieut ., Siegen

Hotel St . Peterahnrg.
de Neufville, Hr. m. Farn. u. Bed., Bussum
Brandt van Eghen, Fr ., Amsterdam
Rhein •‘Hotel Sf Bcpentlance
Seniler, Hr- Reg.-Baurath , Cöln
Goldberg, Hr. Rechtsanwalt,; Marburg
Feuchtner , Hr. Rent. m. Fr., Dresden

Tannne - Hotel
Weber, Hr. Fabrikbes. m. Fr ., Halberstadt
Nicolai, Frl . Rent., Bammenthal
Eichenwald, Hr. Kfm., Berlin
Gereon, Hr. Kfm., Mannheim
Friedenwell, Hr. Rent. m. Farn., Pressnitz
Wallstadt, Hr. Kfm., Lauterbach

Hotel Vogel.
Rosenthal, Hr. Kfm., Frankfurt

Hotel Heina.
Dehnicke, Hr, Dr. phil . m. Fr ., Lennep
Grebert, Hr. Dr. med., Schwalbach
Oberländer, Hr. Kfm-, Crefeld
Froembgen, Hr. Kfm., Limburg

Mn Privathünaern.
Wilhelmstrasse 38.

Gilbacks, Frl , England

Sonntag den 2. Februar, Nachmittags 4 Uhr:

Symphonie -Concert
des städtisclien Cnr - Orchesters,

unter Leitung des Capellmeisters Herrn IzOliis SÄistsser.

pßOGß a m;
1. Ouvertüre zu „Otto der Schütz “ .
2. „Kol Nidrei " , Adagio für Violoncell mit Orchester .

Herr Eich horn.
3. Zum ersten Male: „Dar Traum “ , symphonische

Dichtung nach einem Gedicht von P. Schumacher
(Mannscript.)

4. Symphonie No. 5 in C-moll

Rudorff.
Bruch.

H. Spangenberg.

Beethoven.

Nummerirter Platz (nur für das Symphonie - Concert gültig ) : 1 Mark.
Tageskarten (nichtnummerirt für beide Concerte, Lesezimmer &c. gültig ) : 1 Mk.

Abonnements - und Fremdenkarten (für ein Jahr oder sechs
Wochen) sind bei dem Besuche dieses Symphonie-Concertes ohne Ausnahme
vorzuzeigen.

Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt.
BE " Bei Beginn des Goncertes werden die Eingaugsthllren des grossen Saales
geschlossen und nur in den Zwischenpansen der einzelnen Nummern geöffnet.

Der Cur -Director : F. Hey ’l.

Cyklus von 10 öffentlichen Vorlesungen,
Montag den 3. Februar , Abends 8 Uhr:

Vierte öffentliche Vorlesung,
Frau Auguste von Wilbrcindt -Baudius  aus Wien.

Recitationen : Ernste , humoristische und Dialekt -Dichtungen von
Andersen , Hevesi , Scheffel , Hermine Villinger , Anzengrube *.
Ohamisse , Ed . Pötzl und Douglas Jerrold.

Eintrittspreise:
Nummerirter Platz : S Mk. ; nichtnummerirter Platz : t Mk. 50 Pfg . .

HÜIRets (nichtnummerirt ) für Schüler und Schülerinnen
hiesiger höherer Lehranstalten und Pensionate : 1 Mark.

Der Cur -Director : F. Hey ’ l.

Curhaus-Restaurant Wiesbaden.
8943 JPhii &pp Still.

Bestauratlon ersten Ranges
Speisen ä la carte zn jeder Tageszei*

Franzöiische M ii c ii ©

Gegründet 1869,
M'ricUrit 'h JBichct

8956 34 Willielmstrasse 34

Weisse Waaren and Ansstattmigs-Artikel.
Specialität : Hemde in nach Mafs und Muster.

MW

8Domino
für Damen und Herren

Gold- und Silberbesätze aller Art;
.ttSaslarven «S;c . «S?c.

Fächer in grösster Auswahl
empfiehlt

Christ . Jfstet)
8927 Webergasse 16.

Wiesbaden,
Taunusstrasse 32 Special-Anstalt Vom l .März 1890:

Gr, und kl. Burg¬
strasse 1 und 11.

für Orthopädie , schwed . Heilgymnastik u . Massage
nach Dr . Mezger  und KeUgren,  verbunden mit Milscliincn - iilyiiinaNlilt wie in
Baden-Baden. Extra comfortable  eingerichtete Abtheilungen zur Massage und Heil¬
gymnastik für Damen und Herren. Täglich geöffnet von Vorm. 9 bis Nachm. 5 Uhr.
Sprechstunde von 3 —4 Uhr Nachmittags . Behandlung für Unbemittelte von 8 —9 Uhr
Vormittags._ 8975  Direction : C , A . Bode , Orthopäd.

Gegründet i. J . 1867 von Ferd.  Hey ’l. — Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J , Re hm. —"Drück und Verlag von Ca r 1 Ritter.  Sämmtlich in Wiesbaden,'

Vorzügliche Weine
desgleichen 84 r» fl ec , The © und CItocoladc

Dinar » «L? Soupers ä part auf Bestellung zu jedem Preise
von Mk. 4.50 an aufwärts.

HSriauger ISxporttoier (hell) von Franz Erich  in Erlangen
Pilsener Hier aus dem Bürgerlichen Brauhaus in  Pilsen.

Immobilien -Agentur
I . 61. House - Agency.

Nachweisung v. möbl. Villen, Wohnungen Sc.
Furnished country-houses & apartments.

Kaufvermittelung von Immobilien jeder Art
Reelle Bedienung.

8961 »M. Mieter,  Taunusstrasse 29.

Fremden -Pension
Villa Margaretliii,

Gartenstrasse 10 und 14.
Bequem eingerichtete Wohnungen  mit

8962

PENSION MON- REFÖS
Fraiitsfnrterstr . 6,

am Eingänge des Parks , 5 Min. vom Cur-
8957 hause. Bäder im Hause.
Taunusstrasse 45 möbl. Zimmer zu verm.
_8987

Dr . med . Volbeding , prakt. und
homöopathischer Arzt, Special-Arzt für alle
chronischen Krankheiten , Düsseldorf,
Königsallee 17. Sprechst. täglich . 8941

Pension.
Bäder Im Hause.

Fremden -Pension (i. Rang es)
Lnisenstrasse 12, Belle Etage.

Elegant möblirte Wohnung aUc}
einzelne Zimmer mit und »hu

" " 8965Pension zu vermiethen.

Königliche Schauspiel
Samstag, den 1. Februar 1890.

20. Vorstellung.
(74. Vorstellung im Abonnement.)

Neu einstudirt:
Die G>e » ehwi » ter,

Lustspiel in 1 Akte von Goethe.
Tanz der Bäuerinnen aus dem blauenLändchen.

Arrangirt von A. ßalbo, ausgefübit vomBallet-Personale.
Neu einstudirt:

Franenkampf.
Lustspiel in 3 Akten nach dem Französischendes Scribe, von Olfers.

Tanz.
Marianne | Frl . Dienstl,  vom K. R

Deutschen Landes - Theater
in Prag, als Gast.

* **
* *

* Lconie
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